Christgeburt-Spiel

N° 1 Choral Symbol,um die Musik anzuhéren!
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Der Sternsinger: dass wir dies alles haben angesungen.





HirtenMIDI: Microsoft MIDI MapperLustigehirtenfreidigeknaben,diegutelustzumsingenhaben:hejawolauf!undlasstzuunssingen,guterdingenlusJu-tigspringen.DavideintapfrerLustigesgsänleinbeididenschaffen,wennesunsnitbeliebtzuschlaffen,sosingenwirdasGotttererengen,werwill'sweren,werJuwill'sweren?eiawerist'sde r'sMerkaufmeinherzundsiehdorthin,wasliegtdortinderkrippendrin?EsistdasliebeJesulein,esistdasschönekindalein.Lasstunsdaskindaleinwiegen,undunszumkrippaleinbiegen,dasJesuleingebenedei-en,daskindaleinmussjaheilen,oJesuleinsüess,oJesuleinsüess.Unddiehirtenwolgemutwarenbeidenschaffen,taetenfleissbeiirerhutundlegtensichschlafen.ZuihnentrateinengelschnelundGotleuchtetumsiehel,dasssiesehrerschrecken.Derengelsprach:fürchteteuchnicht,ichbringeucheineneuegeschicht,willeuchfreuderwekken.

GallusMIDI: Microsoft MIDI MapperIneinenstalgingichhinein,darineinochsundesaleinaneinemkrippleinfrassen.Oedlerhort,ojungfrauzart,dieklärllichbeiihmsassen.Jetztbin ich gleich vom schlaf  erwacht,wollGotder traum kam mirall nacht,wolltgern bis sie-be-ne schla-fen.

EngelMIDI: Microsoft MIDI MapperGloria,gloriainexcelsis!Eingrossefreudverkündicheuchundallenvölkernauferdenreich,oChristwachauf, stehaufundlaufzumkind-leinzum krippleinzumJesulein,lauf,lauf,lauf,lauf!Lauihrhirten,laufetallezugleich,nehmetschalmeienundpfeifen miteuchlaufetnachBethlehemindenstall,grüssetdaskindaleinallezumalallezumal,allezumal!0irhirten,oirhirten,lasstdieseuchnichtverzagn,einneuemär willicheuchsagn.Vomhimmelhochdakomichher,ichbringeuchguteneuemär,dergutenmärbringichsoviel,davonichsingnundsagenwill.

MariaMIDI: Microsoft MIDI MapperAchJosefmein,irmüesstalleindertröstersein!meinezeitistherzukommen,mitschmerzenwerdichbekommendaskindalein,dasJesulein. 'AchJo-sefmein,wiemagdieweltsountreusein,mitschandunsauszuschliesen,dasswirimstall bleibnmüessen.OJo-sefmein!0Josefmein!0Josefbringeinbüschleinheu,dassichdemkindeinbettleinstreu.MeinJosefmeinhilfmirwiegndaskindalein,Gotwirdschondeinbelonersein,oJosefmein,oJosefmein!0Josef,Mariasäuge- lein,dasgloriasingt.Aldahereindielieb'isteingedrungen,dasswirhabngewunnendaskindalein,dasJesulein.Ihrhirtenichsageuchfleissigdankfüreurwertesopundgeschank.GottlasseurNarungwolgedeihnundeurherdundschafebenedein.

KompanieMIDI: Microsoft MIDI Mapper1. EsisteinRos'ent-tensprungen,auseinerWurzelzart.  2. WieunsdieAl-tensun-gen,vonJes-sekamdieArt. UndhateinBlümleinbrachtmittenimkaltenWinterwohlzuderhalbenNacht.

JosefMIDI: Microsoft MIDI Mapper0jungfraurein,hieristeinkleinesknppalein,darinwirmüssenschlaffenmitGot,derunserschaffen.Ojung-fraurein,ojungfraurein.herzmeinwill'undallmeinsinnnimmhinodumein.sönalein.0dumeinliabiMarieo!gargern,gargern,ibinschodo,ihilfdirwiegndeikindalein,Gotwirdschonmeinbeloner sein.Marieo!Marieo!0

KompanieMIDI: Microsoft MIDI MapperUnsernEingangseg-neGott,unsernAusserganggleicherMassen.SegneunsertäglichBrot,segneunsergangTunundLassen.SegneunsmitselgemSterbenundmachunszuHimmelser--ben.Alsderg-ütigeGotvollendenwollt'seinwort,sant'ereineng-elschnel,mitnamenGabrielinsgaliläischeland,indiestadtNazaret,daereinjungfrauhet,wirdMariagenannt,Josefniehaterkanntdemsievertrauetwar.WeilMariaschwangergingzuAugustizeiten,dadieprophezeiungging, niemanddorftestreiten,wardvomkaiserangesatztdasseinjederwerdgeschatzt,daswardinngeboten,Dagingjedermannzumortundzurstadtseinergeburtwardgehorsamfunden.KaiserAug-ustuslegetandieerstschatzungaufjederman,damachtsichJomensefaufdiefartmitMariadernajungfrauzart.Einkindge-brnzuBethlahemindiesemjar,desfreuetsich    Jerusalem.Indiesemjarfrohlockenwir,diemutterdesherrnpreisenwir,mitihremkindeleinzart,mitihremkindeleinzart,Christusdenherrn,denerenwirmiteinemlobg-esang, miteinemlobgesang.Hierliegtesindemkrippaleinindiesemjar,anendewärtdieherrschaftsein.Indiesemjarfrohlockenwir,diemutterdesherrnpreisenwir,mitihremkindeleinzart,mitihremkindeleinzart,Christusdenherrn,denerenwirmiteinemlobg-esang, miteihirtenjung,Daviderfreuetunsherzundzung.üblauslegt,seitemalsauchtenderDavidpflegt.  Reichundarmsollenfröhlichsein,andiesemheutigentag,unsistgeborneinkindalein,. dasalledingvermag.Dazuauchheiligist,seinnamheisstJesusChrist,umunserallermissetatvomhimelkommenist. O     MenschbedenkwielenJesusChristsogaranallegenscheuzuBethlahemgeborenistineineraltenscheun!wirdineinkrippgeleit,wieunsdieschriftanzeigt,welch'sdochderhöchstekönigistauferdenweitundb re it!

Piano 1MIDI: Microsoft MIDI MapperN°  17  Die  Hir ten

Wolfgang
Schreibmaschinentext

Wolfgang
Schreibmaschinentext
klicken Sie auf das nebenstehende Symbol, um die Musik anzuhören!


N°2 Umzug der Kompanie
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dem sie ver-trau-et war.

hat er-kannt

Jo - sef nie
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ge-nannt,

wird Ma-ri - a

Maria: mir geschehe wie du gesagt hast.



N°3 Umzug der Kompanie
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N° 4 Umzug der Kompanie
(Melodie: Vom Himmel hoch)
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Josef: Ich will mit dem 6chslein nicht weit von dir sein.
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N°5 Umzug der Kompanie (Wiederholung von N° 3)

Il Wirt: bis leer mein haus wird, in den stall.  (ab)
N° 6 Josef und Maria
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Es ist ein Ros' entsprungen
Weise: Aus ,,Das altkatholische Triersche Christkindlein" vor 1599
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scheint mir, es war eine englische schar.

Witok:
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Gallus: Was mir getraumbt hat? das kann ich gar wol sagen.

N° 11.12. 13. Gallus, Witok, Stichl
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Witok: das kann ich dir gar wol sagen
2. Witok (singt nach derselben Melodie)

In weihnachtstagen in der still,

Ein tiefer Schlaf mich tberfiel,

Mit freud ward ganz begossen;
Mein seel empfieng vil stiessigkeit,
Vil honig un vil rosen.

Nur Gallus singt die Melodie bis zu Ende,

Gallus: was hat denn dir getraumbt?

(Stichl: Was mir getraumbt hat, das kann ich dir gar wol sagen)

3. Stichl (singt nach derselben Melodie)

Mir traumbt als wenn ein engel kdm

Und firet uns nach Bethlahem
Ins judisch land do ferre

Ein wunderding allda geschehn,
Erfuhren neue mére.

Witok und Stichl: nur bis zum Zeichery
Nach dem 3. Vers Attacca N° 14
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Josef: hier liegt das gewiinschte kindalein.
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Crispus: ein Zipfel von mein pelzwerk schenken.
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